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m/'ftex 5/03 /7"M>4-lfO/?SCH,4i;

Va/cob Mü//er >4 6
Systeme und Lösungen für d/'e Band- und Sc/jma/fext/7/en/ndusfr/e; 7887

/n der Scbwe/'z gegründet, /'st d/'e Ja/cob /Wü//er V\G der ive/twe/f führende
rechno/og/eanfa/'efer für d/'e Herste//ung iron gewobenen und gew/'/Vrfen
Bändern und Gurten, für gewobene ft/7ceffen und fecbn/'scbe Fexf/7/en

sowie für Konfe/ct/'on/'erungs- und ^ufmacbungsmascb/'nen. Das /Wüfler-

t/eferprogramm dec/rt sämf//'che ßedürfn/'sse der Band- und Scbma/tex-
f/7/'en/'ndusfr/'e ab, vom e/'nze/nen Faden b/'s zum ferf/'g aufgemachten
Produ/rt.

D/'ensf/e/'sfungen
Frsatzte/'/wesen

In den fünfzehn Schwerpunktmärkten verfügt

Müller über leistungsstarke Ersatzteil-Verteil-

Zentren. Der Grossteil der geforderten Ersatztei-

le ist somit spätestens 24 Stunden nach Besteh

lungseingang unterwegs zu den Kunden.

Va/cob /Wü//er /nsf/'tufe of /Varrow
Fabr/'cs

Das 2001 gegründete Jakob Müller Institute of

Narrow Fabrics ist ein Ausbildungszentrum für

die weltweite Schmaltextilien-Industrie. Hier

werden sowohl Kurse für die Bedienung und

Wartung von Müller-Maschinen und SW-Syste-

men, als auch Kenntnisse über die speziellen

textiltechnischen Eigenschaften von Schmal-

textilien aller Art angeboten. Kursteilnehmer

werden befähigt, selbstständig innovative Pro-

dukte zu entwickeln und durch optimale War-

tung und Bedienung der Maschinen erhöhte

Produktivitätsraten zu erreichen.

Auf grosses Interesse stösst das zwei Monate

dauernde Studium zum «Certified Professional

in Narrow Fabrics». Dieses vermittelt den Absol-

venten eine optimale Grundlage für eine Be-

rufslaufbahn in der Schmaltextilienindustrie.

Kurse werden zweimal jährlich durchgeführt.

Das Jakob Müller Institute of Narrow Fabrics

organisiert ausserdem jährlich die Narrow Fab-

rics Conference mit internationaler Beteiii-

/ff&ob Afö/fer Wife/ o/Atarrow Fz/bn'cs;

/m CAD-Berabfi

gung. Dieser Anlass hat sich inzwischen zu ei-

ner wichtigen Plattform für Unternehmer und

Manager der Schmaltextilien-Branche ent-

wickelt.

Ff/Treffenweben
Gewobene, fä/scbungss/'cbere £t/7reffen

m/'f /WÜA/U/WßFR-MAS7"FR

Mit MÜNUMBER-MASTER ist eine Software ver-

fügbar, die es ermöglicht, individuelle, einzig-

artige Etiketten zu weben. Etiketten können mit

eingewebter Nummerierung - fortlaufend, zu-

fällig oder alphanumerisch - oder mit Strich-

codes (Barcodes) einfach und ohne grossen

Aufwand hergestellt werden. Durch die Kombi-

nation verschiedener Codes, die nur dem «Be-

sitzer» bekannt sind, sind absolut fälschungssi-

chere Etiketten webbar.

Neben der Funktion als Kopierschutz kön-

nen die Etiketten so weitere wichtige Informa-

tionen (z.B. über den Hersteller, den Konfek-

tionär, den Absatzmarkt usw.) enthalten.

Gewebt werden solche Etiketten mit Schnitt-

kanten auf MÜJET oder MÜGRIP Webmaschi-

nen mit 6'144 Jacquardfunktionen oder - mit

Webkanten - auf MVC mit l'53ö Funktionen.

D/'e neue Ft/7reffen-Scbne/"d- une/ Fa/f-

maseb/'ne FSF/W

Mit der ESFM bringt Jakob Müller erstmals eine

vollautomatische Etikettenschneid- und Fait-

maschine auf den Markt. Die Maschine zeich-

net sich einerseits durch eine sehr hohe Pro-

duktivität aus - je nach Etikettenqualität ist ei-

ne Verarbeitung von bis zu 250 Etiketten pro

Minute möglich. Andererseits ist die Schneid-

und Faltqualität ausgezeichnet, da ein Schritt-

motor und ein optischer Sensor dafür sorgen,

dass die Etiketten stets mittig gefaltet werden.

Etiketten, deren Längen ausserhalb einer wähl-

baren Toleranz liegen, werden automatisch

ausgeworfen.

/Mef/e ot/7 d/zieree« W«/«/»enf- ««<7 Än'cA-

codes

We/cbere Kaufen für Ef/Treffen, d/'e

n/'cbf mehr fcrafzen

Jakob Müller präsentiert verschiedene Neuig-

keiten, die zu weicheren, hautfreundlicheren

Etiketten führen. Dazu gehören:

• die neue Heiss-Schneidvorrichtung TVT,

welche mit geringeren Temperaturen

schneidet, was zu einer geringeren Menge

an Schmelzmasse führt. Zusätzlich wird die

Kante durch die erwärmten Gewebefiih-

rungselemente geglättet.

• die Querlabel-Schneidmaschine, bei der die

Etiketten in Schussrichtung geschnitten

werden. Beim Weben wird so im Bereich der

später fühlbaren Schnittkanten nur

Grundgewebe gewoben. Wo sich die Schuss-

Figurfäden befinden, wird die Etikette später

gefaltet oder eingenäht, sodass dort kein

Hautkontakt entsteht.

• die neue Schneidvorrichtung MÜS0NIC2,

eine Weiterentwicklung der MÜSONIC

1/265, ermöglicht feinste Schnittkanten

nach dem Ultraschall-Schneidverfahren. Mit

dem patentierten Kantenvorverdichter

werden die Kanten noch weicher.

D/G/COEOB - für das l/l/eben von boeb-

auflösenden ß/'/dern

Mit dem DIGICOLOR-Webverfahren ist es mög-

lieh, Bilder und Fotos in bestechender Färb-

4«/deryfen'We« (ÎHW/200 werde« //er-

sc/f/ede«s/e fectezsc/ie <Jrobw/rte«re« w/r/-

sdw///z'd> Äerges/e///
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Afoz/erwe m

fflfflVTMtts/wArMwg/Mr zfe S'cM/Jrozfwto'o«

echtheit und Brillanz zu weben. Dies wird aus-

schliesslich durch Schussmusterung mit 5 bis 7

Schussfarben erreicht. Mit diesem Verfahren

werden nicht fest zugewiesene Bindungen ge-

webt, sondern einzelne «Farbpixel» in hoher

Dichte. Der Eindruck von Hunderten von Far-

ben entsteht durch die optische Mischung der

nebeneinander liegenden Farbpunkte.

Die Vorbereitung der weissen Kette ist

schnell und günstig, die Lagerkosten für Färb-

garne werden beträchtlich reduziert. Weitere

Vorteile sind der geringe Programmieraufwand

und der schnelle Artikelwechsel an der Webma-

schine.

Gewobene Aanscha/s /'n unerre/'chfer

Qua//fäf
Das Weben von Fanschals mit gestochen schar-

fen Logos, mit frei wählbaren Schriftzügen und

sogar mit gewebten Fotos ist mit der Schal-Web-

maschine MÜJET GS möglich. Dabei ist der

Programmier- und Webaufwand gering, was die

wirtschaftliche Herstellung auch von kleinen

Stückzahlen realisierbar macht. Die Schals

werden mit Fransen gewebt, sie sind direkt nach

dem Webprozess verkaufsfertig. Kurzfristig

kann der Hersteller somit auf spezielle Events

reagieren und sofort mit dem geeigneten Fan-

schal am Markt erscheinen.

/Ceffentv/'rAen

FffeAfgame - e/n neues Produ/rf der
Ketfenw/rAere/'

Effektgarne liegen heute speziell im Trend - sie

werden für Pullover, Schals, Tücher und weitere

modische Anwendungen eingesetzt. Die Herstel-

lung der Effektgarne erfolgt in zwei Schritten:

Zuerst wird ein Band mit einer Vielzahl von

Kettfäden und dem Effektgarn-Schuss gewirkt.

Im zweiten Schritt wird das Band in Längsrich-

tung in die einzelnen Garne zerschnitten, die

Schussfäden bilden dann den gewünschten Ef-

fekt. Mit der EGSM bietet Jakob Müller eine Ma-

schine an, die unabhängig von der Kettwirkma-

schine arbeitet. Eine EGSM kann die Produkti-

on ab 3 bis 4 Wirkmaschinen übernehmen. Dies

spart Platz und Kosten. Der Prozess gliedert sich

in das Abwickeln, das Schneiden mit rotieren-

den Messern und das Aufwickeln als Strang auf

einen Haspel.

MDR42 - d/'e neue Generation von
/Ceftenw/'r/fmascb/'nen m/f Schusse/n-

frag
Mit ihrer revolutionären Antriebs- und Ma-

schenbildungstechnik stellt die MDR42 eine ab-

solute Weltneuheit dar. Die Linearmotoren zum

Antrieb der Schussstangen sind so flach, dass

bis zu 24 Motoren auf kleinstem Raum ange-

ordnet werden können. Die Positionierung der

/fege« Zrewz/

Schussstangen ist dabei so präzise, dass auch

bei Drehzahlen bis 2'000 pro Minute Zwi-

schenräume zwischen den Bändern unnötig

sind.

Die Form und Wirkungsweise der Miniatur-

fadenführer auf den Schussstangen garantiert,

dass sie sich nie berühren können. Somit ste-

hen immer so viele Versatzebenen zur Verfü-

gung, wie Schussstangen eingebaut sind. Da-

mit, und durch die unbegrenzte Rapportlänge,

eröffnen sich ganz neue Musterungsmöglich-

keiten.

GI/I//W7200 - 7~ec/)n/'sc/)e Grohw/TAi/i/a-

reo für v/e/fä/f/gsfe Ansprüche
Mit ihren zwei Nadelbarren-Fonturen, der

Schusslegevorrichtung für Teil-, Lang- oder

Vollschuss, der frei programmierbaren Muster-

legung und Maschendichte sowie der uneinge-

schränkten Rapportlänge ist das Einsatzgebiet

der GWM1200 für technische Grobgewirke fast

unbeschränkt. Die maximale Arbeitsbreite be-

trägt 1'200 mm, der Abstand der beiden Nadel-

barren-Fonturen kann bis zu 30 mm stufenlos

eingestellt werden. Elastische und nicht-elasti-

sehe Filament- und Stapelfasergarne bis 4'500

tex (Nm 0,22) und max. 12 mm Durchmesser

können verarbeitet werden. Auf der GWM1200

werden Netze, Abstandsgewirke, Matten, Zäune,

Seile, Planen und vieles mehr hergestellt.

Aufmachen und /Confe/rf/on/eren

von 5chma/fexf/7/'en
Maschinen für a//e Arten der ver/raufs-

fertigen Aufmachung
Die Jakob Müller AG bietet eine breite Palette

von halb- und vollautomatischen Maschinen

für folgende Aufmachungsprozesse von elasti-

sehen und nicht-elastischen Bändern, Litzen,

Kordeln, Posamenten und Spitzen an:

Wickeln von Spulen, Rollen, Karten und

Bündeln - Bandlegen und Verpacken - Etiket-

tieren - Messen und fotooptische Inspektion.

Als Neuheit wird an der ITMA die vollauto-

matische Bandlege- und Verpackungsmaschine

BLE gezeigt. Die Personalkosten für diese Ver-

packungsart werden mit der BLE drastisch re-

duziert.

/fonfeAt/on/eren von fechn/schen
Schma/fexfi/ien
Mit der Übernahme der Firma RB Automation

und deren Integration in die Jakob Müller

Deutschland GmbH verfügt Müller nun über die

gesamte Maschinenpalette für das Konfektio-

nieren technischer Schmaltextilien. Prozesse,

wie Ablängen, Wickeln, Schmelzen, Schrump-

fen, Nähen, und die Inspektion von Gurten,

technischen Bändern, Verbandstoffen und Sei-

len, werden auf speziell dafür hergestellten Ma-

schinen vorgenommen. Dafür bietet Müller

manuell betriebene, halbautomatische und

f/zz/h- po/Asitt/omä/ftcAi /«/«zacfewgs-



m/îtex 5/03 /7"/W,4-\/0/?SCH>4L/

5M7?raWArü'Mtofe«/z/r gezrobezze oz/er

gezwrbfe b'cb/wa/toO'/zera

• bindungstechnischer Teil mit Darstellung

der technischen Patronenbilder/Versatz-

ebenen auf komfortablem Grafikeditor

• maschinespezifischer Teil mit den rele-

vanten Einstellungen für jeden Artikel und

vorkonfigurierten Stammdaten der einge-

setzten Maschinen

SMARTEX, ERP-Software, Enterprise Resource

Planning-Software), die speziell auf die Anfor-

derungen des Schmaltextilienbetriebes ausge-

legt ist:

• schneller und effizienter Auftragsprozess:

Angebot, Auftragsbestätigung, Integration

Produktionsprozess, Lieferschein und Fak-

turierung

• Zeitwirtschaft: beinhaltet die Funktionen der

Arbeitsplanverwaltung und steuert flexibel

und zeitgerecht die Produktion

• Materialwirtschaft: beinhaltet die Stück-

listen, Lagermaterial und Inventar

• Bestellabwicklung: unterstützt den Einkauf

von allen Materialien und die externe Pro-

duktion

• Kalkulation: sowohl Produkte- wie Auftrags-

kalkulationen

/nformaf/on
/«bob AM/orzR?

fi/z/«rz/ 5/rebe/

Ctf-5070Pncb(z!G)
7i?/ +47 (0)62 «655 352

to +4/ (0)62 «655 755

6-Afaz'/ e.,sfrebe/@m«e/fer-/rzcb.co?M

vollautomatische Anlagen an. Müller verstärkt

sich damit speziell in den Branchen Automobil,

Transport, Medizin, Sicherheit, Freizeit und

Tierhaltung.

ßanc/webere/
A/G3 - d/e neue Generadon i/on Band-

wedmasch/'nen

Mit der NG3 lanciert die Jakob Muller AG eine

Bandwebmaschine mit der neuesten Antriebs-

Steuer- und Maschinentechnik. Der patentierte,

luftgefederte Schaftzug erlaubt höchste Touren-

zahlen bei geringstem Verschluss. Die hohe, re-

produzierbare Bandqualität wird durch die elek-

tronische Steuerung der neuesten Generation

MÜCAN und die verschiedenen Elemente der

Spannungsregulierung sichergestellt. Der posi-

tive Gummitransport sowie der Kettablass sind

für die sichere Einhaltung konstanter Faden-

Spannungen konzipiert. Neben den extrem ho-

hen Tourenzahlen sind der geräuscharme Lauf

(als Option steht eine SILENT-Version zur Ver-

fügung), die gute Zugänglichkeit und der mi-

nimale Wartungsaufwand als Highlights zu

nennen. Ein Quick-Style-Change System für

Kämme, Litzen, Lamellen, Schäfte und zusätz-

lieh sogar für das Kettbaumgestell ist für die

NG3 optional einsetzbar. Die NG3 wird optimal

für Gurten, nicht-elastische und elastische

Bänder eingesetzt.

Weue /Wög/fcMe/fen /n der ßur/twebe-
re/" für De/coraf/onsbänder
Mit der Erweiterung der bewährten NF-Modelle

um die Möglichkeit, bis zu 6 Schussfarben ein-

tragen zu können, ist die Vielfalt der Schussmu-

üXfiW/«r «fear 3'cb/zez'zfe/z, bzz/fezz z/re/fAbste-

/>ebz t>o« gezrobewe« 67zbe#e«

Grössere Ketfbäume aueb für ßandwe-

ber und -w/'r/cer

Mit der elektronisch gesteuerten MW1000U lan-

eiert die Jakob Müller AG eine Zettelmaschine

für einen max. Kettbaumscheibendurchmesser

bis l'OOO mm und einer Breite bis ebenfalls

l'OOO mm. Vor allem bei einer hohen Kettfa-

denzahl, bei groben Garnen und für eine hohe

Produktivität der Web- oder Wirkmaschine ist

das grössere Fassungsvermögen des Kettbaumes

von Vorteil. Mit den bewährten Schnellschär-

gattern und einem Fadenzugregler ist die

MW1000U für alle nicht- und leicht elastischen

Garne einsetzbar. Zusammen mit einem Abroll-

gatter und einem positiv angetriebenen Vorver-

strecken ist sie ideal für hochelastische Garne.

S/VMff7ÏX-5offware
SMARTEX für das Erstellen von Artikelkarten

und als professionelle ERP-Software (Enter-

prise Resource Planning). SMARTEX, SW für

das Erstellen von Artikelkarten für Jacquard-

und Schaftgewebe sowie R/L Kettengewirke:

• textiltechnischer Teil mit Auflistung der

Garne und einer Garnbedarfsrechnung

sterungen beträchtlich gesteigert worden. Die

Schussfarbenwahl mit praktisch unbegrenzter

Rapportlänge geschieht über die elektronische

Einzellitzensteurung, kontrolliert und pro-

grammiert über das MÜDATA-System.

Höhere Proc/u/rt/wfäf be/'m ßandvi/e-

ben

Die bewährte Nadelbandwebmaschinen der NF-

Baureihe gibt es nun in einer neuen, grösseren

Maschinenbreite. Die NF 80 (mit Schaftmaschi-

ne) und die NFJM2 80 (mit Jacquardmaschine)

haben damit mehr Webköpfe und erreichen ei-

ne beträchtlich erhöhte Webleistung. So sind

bei einer maximalen Blattbreite von 27 mm

nun 14 statt 8 Gänge möglich, bei 42 mm Blatt-

breite 8 statt 6 Gänge.

A/lF/OOOf/ Ze/fe/«w/«ge/«V etohkebe «rar/

razebf-efc/zkebe Game /zz'r /fef/b««7we bzk

/ '000 zzzzzz
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